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Programmplanung    
 

Freitag, 27. Juni 2025, 16 Uhr 
 
16.00 Uhr Beginn 
16.45 Uhr Pause 
18.00 Uhr Verabschiedung 

 
 
Teilnahmegebühr: 5 € 
(inkl. kleinen Imbiss)        

 
 
Bezahlung in bar vor der Veranstaltung 
 
 
Kooperation:  
Evangelische Hochschule Nürnberg 
Prof. Dr. Christine Brendebach 
und Studierende 
 
 
Team der Dekanatsfrauenbeauftragten 
 

 
 
 

Dekanatsfrauenbeauftragte im evang.-luth.  
Dekanatsbezirk Nürnberg,  
Haus eckstein, Burgstr. 1-3, 90403 Nürnberg 
Tel. 0911 214-1108, Fax 0911 214-1208,    
dekanatsfrauenbeauftragte.nuernberg@elkb.de 
 

 

 
 

Equal Care - Sorgearbeit 
 

Zerrissenheit der Pflegenden im Alltag 
Spagat zwischen Beruf, Familie und 
Pflegetätigkeit  
 
Kooperation mit der Evangelischen  
Hochschule Nürnberg 
 
Freitag, 27. Juni 2025, 16 Uhr 
eckstein, Raum E.01 
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Herzliche Einladung 

 
Equal Care  

und Sorgearbeit heute 
 

Zerrissenheit der Pflegenden im Alltag 
Spagat zwischen Beruf, Familie und 

Pflegetätigkeit  
 
 

Sorgearbeit – bleibt häufig unsichtbar.  
 
Überwiegend übernehmen Frauen selbst-
verständlich einen Großteil der Pflege-
tätigkeit in der Familie. Die Sorge gilt 
pflegebedürftigen Angehörigen und gleich-
zeitig weiteren familiären Zugehörigen. 
 
Häufig werden eigene Bedürfnisse nicht 
wahrgenommen und verdrängt. 
 
Dieser „Spagat“ zwischen Fürsorge, Erwar-
tungen und Wünschen der zu Pflegenden und 
Verantwortung für mich selbst führt auch oft 
zu emotionaler Überforderung.  
 
 
 
 

 
Anregungen zu Handlungs- und 
Veränderungsmöglichkeiten  
 
Die Kooperation mit der Evangelischen 
Hochschule Nürnberg – Prof. Dr. Christine 
Brendebach und Studierenden – ermöglicht 
u.a. auch Einblicke in aktuelle Forschungs-
erkenntnisse und regt an zur Auseinander-
setzung mit dem Thema. 
 
In einem Vortrag sollen die besonderen 
Herausforderungen der Sorgearbeit von 
Frauen beleuchtet und Impulse für Veränder-
ungen gegeben werden. Konkrete Handlungs- 
und Entlastungsmöglichkeiten werden in 
kleinen Gruppen – mit Studierenden - 
erarbeitet. 
 
Dieser Nachmittag gibt uns Gelegenheit, im 
Gespräch und Austausch miteinander den 
speziellen Herausforderungen zu begegnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anmeldung bis spät. 18. Juni 2025  
Equal Care und Sorgearbeit heute 
Freitag, 27. Juni 2025 
 
 
Name  __________________________  
 
Vorname ________________________  
 
Anschrift ________________________  
 
PLZ  ____ Ort ____________________  
 
Tel.: ____________________________  
 
E-Mail __________________________  
 
Mobil-Nr. ________________________  
 
 
Ihre Daten werden ausschließlich für die  
organisatorische Planung erhoben.  
 
Ich möchte weiterhin über Aktionen und      

    Veranstaltungen informiert werden: 
 ja  
 nein  
 
Meine Anmeldung ist verbindlich. 
 
 
 

    Datum/Unterschrift _______________________ 


